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Ludwigshafen gibt 2. Städteanleihe über 150 Millionen Euro heraus

Mit den Einnahmen werden Kredite mit sehr kurzer Laufzeit abgelöst – Die Stadt nutzt das
historisch niedrige Zinsniveau, um ihr Portfolio weiter zu optimieren.

Ludwigshafen am Rhein hat am Dienstag, 28. November 2017, zum zweiten Male mit Hilfe

einer Städteanleihe Geld am Kapitalmarkt aufgenommen. Die Stadt, deren Schuldenstand

derzeit rund 1,15 Milliarden Euro beträgt, festigt damit ihren Stand in diesem Marktsegment,

verbreitert erneut die Gläubigerbasis und treibt die Diversifizierung des Schuldenportfolios der

Stadt weiter voran. 

Mit dem Anleiheerlös von 150 Millionen Euro werden bestehende Kredite mit sehr kurzer

Laufzeit zurückbezahlt. Es erfolgen hier also ausschließlich Umschuldungen in eine längere

Laufzeit, um so auf längere Sicht eine bessere Kalkulationsbasis zu schaffen und das historisch

niedrige Zinsniveau zu nutzen. Durch die Anleihe erfolgt somit keine Ausweitung der

Verschuldung.

Die Konditionen der Anleihe liegen auch unter Einbeziehung der entstehenden Kosten für die

Börsenplatzierung wirtschaftlich nicht über denen klassischer Kommunalkreditkonditionen.

Neben den Kreditinstituten DZ BANK, DekaBank und HypoVereinsbank, die als sogenannte

Lead-Manager die Emission der Anleihe betreuen, sind auch die Kreditinstitute Sparkasse

Vorderpfalz und VR-Bank Rhein-Neckar eG als regional verwurzelte Banken an dem Konsortium

beteiligt, die die Städteanleihe ebenfalls als Investoren unterstützen.

Die Nachfrage nach der Städteanleihe hat die Erwartungen der Stadt deutlich übertroffen. Die

Anleihe war zweieinhalbfach überzeichnet. Vor diesem Hintergrund und angesichts des guten

Preises entschied sich die Stadt, 150 Millionen Euro aufzunehmen. Dies ist deutlich mehr als

ursprünglich avisiert und erlaubt es der Stadt, alle letztlich interessierten Investoren zu

berücksichtigen.

Die Nachfrage kam überwiegend von Banken, aber auch von Versicherungen und

Vermögensverwaltern. Das Vertrauen, das die Investoren der Stadt Ludwigshafen

entgegenbringen, spiegelt die gute Bonität der Stadt Ludwigshafen wider.

Beigeordneter und Kämmerer Dieter Feid zeigte sich hoch erfreut über die sehr erfolgreiche

Platzierung der Städteanleihe am Markt. "Vor allem die hohe Nachfrage nach dem Produkt

macht Mut, diesen Weg der Diversifizierung bei der Liquiditätsaufnahme für Ludwigshafen

weiter zu verfolgen", sagte Feid und fügte hinzu: "Der heutige Tag hat uns gezeigt, dass

institutionelle Anleger großes Vertrauen in den Marktteilnehmer Ludwigshafen haben. Wir

danken den begleitenden Kreditinstituten für ihre professionelle Unterstützung."

Stichwort Städteanleihe:

Eine Städteanleihe ist eine verbriefte Anleihe, mit der eine Stadt auf dem Kapitalmarkt Geld

aufnimmt und sich per Schuldversprechen zur Rückzahlung verpflichtet.

Technische Daten zur 2. Ludwighafener Städteanleihe:

Lead-Manager:

DZ BANK, DekaBank, HypoVereinsbank

Co-Lead-Manager: 

Sparkasse Vorderpfalz, VR-Bank Rhein-Neckar eG

https://www.ludwigshafen.de/


Handelstag: 

28. November 2017

Valuta:

6. Dezember 2017

Fälligkeit: 

6. Dezember 2027

Kupon:

1,00 Prozent pro Jahr

Ausgabe-Kurs: 

99,707

Stückelung:

1.000 Euro

Börseneinführung:

regulierter Markt, Börse Frankfurt


